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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC 1953 Villmar : TG 1848 Camberg 
Freitag, 09.02.2024, 20:15 Uhr

TTC 1953 Villmar siegt gegen TG 1848 Camberg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC 1953 Villmar, als David Lange
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der TG 1848 Camberg perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Markus Müller, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Lange / Brahm im Match gegen Schupp / Heerd, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Müller / Reichwein gelang es, Schmidt / Neuberger im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz
mussten sie zittern, aber letztlich waren Baier / Kosak bei ihrem 3:1 gegen Rosa / Friedrich doch
überlegen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Beim anschließenden 11:4, 11:5, 11:8 gegen Mirko Schmidt fand Markus Müller von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Gero Baier bekam es nun mit Eike Schupp zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Gero Baier am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Mit 9:11, 11:9, 5:11, 8:11 verlor nachfolgend David Lange seine Partie gegen Thomas
Rosa, in die Lange im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Passende
spielerische Mittel hatte dann Torben Reichwein indessen letztlich parat, um sich gegen Matthias
Heerd durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 3:1-
Erfolg von Anna-Maria Kosak gegen Kai Neuberger ging nur der erste Satz verloren. Marcus Brahm
machte mit Jonas Friedrich beim 11:8, 11:8, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1953 Villmar und der TG 1848
Camberg. Der Start in die Partie hätte für Markus Müller besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Eike Schupp noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Schupp nun bei 6 Siege und
9 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Mirko Schmidt konnte Gero
Baier den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann David Lange die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1953 Villmar in der Saison nun 11 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.02.2024 gegen den SV
Rot-Weiß Hadamar II an. Für die TG 1848 Camberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Hirschhausen 1909 am 12.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:26 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (00:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Lange / Brahm 0:1, Müller / Reichwein 1:0, Baier / Kosak 1:0 
Einzel: M. Müller 2:0, G. Baier 1:1, D. Lange 1:1, T. Reichwein 1:0, A. Kosak 1:0, M. Brahm 1:0 

 TG 1848 Camberg
Doppel: Schmidt / Neuberger 0:1, Schupp / Heerd 1:0, Rosa / Friedrich 0:1 
Einzel: E. Schupp 0:2, M. Schmidt 1:1, M. Heerd 0:2, T. Rosa 1:0, J. Friedrich 0:1, K. Neuberger 0:1


